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Berichtszeitraum vom 30.06. bis zum 01.07.2026

Kriminalitätslage:

Körperverletzung
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben drei unbekannte Jugendliche ausländischen Phänotyps am 30.06.2026 gegen 14.00
Uhr am Bahnhof in Jessen grundlos drei Jugendliche deutscher Herkunft im Alter von 14 und 16 Jahren geschlagen und
getreten. Einer der 14-Jährigen wurde dabei verletzt und medizinisch versorgt. Beim Eintreffen der Beamten konnten die
unbekannten Täter nicht mehr angetroffen werden. Die Ermittlungen zur Klärung der Identitäten und Aufklärung der
Straftaten wurden aufgenommen und dauern gegenwärtig an.

Warnung vor falsche Polizisten
Ein 67-jähriger Mann aus Gräfenhainichen erhielt am 30.06.2026 um 17.46 Uhr einen Anruf eines vermeintlichen
Polizeikommissars. Dieser gaukelte dem Anrufer die übliche Geschichte vor, dass eine Diebesbande gefasst und ein Zettel
mit dem Namen und der Anschrift des 67-Jährigen aufgefunden wurde. In der Folge wurde nach Wertgegenständen und
größeren Bargeldsummen in der Wohnung gefragt. Als sich der 67-Jährige nach der Dienststelle des vermeintlichen
Polizisten erkundigte, legte dieser auf. Ein finanzieller Schaden ist dem Geschädigten nicht entstanden.

Die Polizei rät, immer vorsichtig zu sein, wenn sich jemand nach Geld oder Wertgegenständen erkundigt. Kein echter Polizist
stellt solche Fragen. Geben Sie nie Auskunft dazu und teilen Sie niemandem persönliche Daten, wie beispielsweise die
Kontoverbindung oder die PIN, mit. In einem solchen Fall handelt es sich immer um Betrüger. Sind Sie sich unsicher, rufen
Sie gern das Polizeirevier unter der Rufnummer 03491 / 4690 an und vergewissern Sie sich.

Sachbeschädigung durch Graffiti
In der Rehainer Straße in Jessen beschmierten unbekannte Täter zwei Lagertüren eines Einkaufsmarktes mit Graffiti. Die
Sachbeschädigung soll im Tatzeitraum vom 27.07.2026 / 20.00 Uhr bis zum 01.07.2026 / 09.00 Uhr stattgefunden haben.
Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.  

Verkehrslage:

Wildunfall
Eine 23-jährige Seat-Fahrerin befuhr am 30.06.2026 um 23.20 Uhr die B 187 aus Richtung Roßlau kommend in Richtung
Wittenberg, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn von rechts nach links kreuzte. Mit diesem kam es in der weiteren Folge zum
Zusammenstoß und zu Sachschaden am Fahrzeug.



Sonstiges:

Feuerwehr- und Polizeieinsatz
Auf dem Herd vergessenes Essen löste am Dienstagabend einen Rauchmelder und nachfolgend einen Feuerwehr- und
Polizeieinsatz in der Dessauer Straße in Wittenberg aus. Insgesamt waren 26 Einsatzkräfte der Feuerwehr vor Ort. Es kamen
keine Personen zu Schaden.

Brand
Am 01.07.2026 wurde der Polizei um 04.31 Uhr ein brennender Holzstapel am Garagenkomplex in der Parkstraße in
Gräfenhainichen gemeldet. Wie sich herausstellte, brannte auf einem dortigen Gartengrundstück ein Holzstapel. Das Feuer,
welches durch Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Gräfenhainichen gelöscht wurde, sprang auf ein angrenzendes
Buschwerk über. Der Schaden soll sich auf circa hundert Euro belaufen. Die Polizei hat ein Brandermittlungsverfahren wegen
Sachbeschädigung durch Brand eingeleitet.
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